
 

Hausregeln und Informationen 

Das A–Z des Hauses für Kinder Schwanthalerhöhe 

Herzlich willkommen in unserer KiTa. 

Diese Übersicht enthält die wichtigsten Informationen für einen gelungenen 

Kita-Alltag. Sie ergänzt die Regelungen des Betreuungsvertrages, unserer Kon-

zeption sowie unseres Schutzkonzeptes. Für einzelne Themen gelten die dort 

beschriebenen Regelungen verbindlich. 

 

A 

Abholen 

 Bitte holen Sie Ihr Kind pünktlich zu den vereinbarten Buchungszeiten ab. 

 Die Aufsichtspflicht endet mit der persönlichen Übergabe an die abholberech-

tigte Person. 

 Abholberechtigte Personen müssen im Betreuungsvertrag hinterlegt sein. 

 Bitte informieren Sie die Gruppe, wenn Ihr Kind ausnahmsweise von einer an-

deren abholberechtigten Person abgeholt wird. 

 Beim ersten Abholen ist ein Ausweis vorzulegen. 

 Die Übergabe erfolgt an der Gruppentür. Zum Schutz der Privatsphäre aller 

Kinder bitten wir Sie, die Gruppenräume nicht zu betreten. 

 Nach dem Abholen bitten wir Sie, das Haus bzw. den Garten zeitnah zu ver-

lassen. 

 



 

Allergien 

Bitte informieren Sie uns umgehend über bestehende Allergien, Unverträglichkeiten 

oder andere gesundheitliche Besonderheiten Ihres Kindes. 

Attest 

Bei Verdacht auf eine ansteckende Erkrankung können wir die Vorlage eines ärztli-

chen Attests verlangen. Die Entscheidung über die Betreuungsfähigkeit eines Kindes 

obliegt der Einrichtung. 

Aufsichtspflicht 

Unsere Aufsichtspflicht beginnt mit der persönlichen Übergabe Ihres Kindes an das 

pädagogische Personal und endet mit der persönlichen Übergabe an die abholberech-

tigte Person. 

Bei Festen und Veranstaltungen liegt die Aufsichtspflicht bei den Eltern. 

Ausflüge 

Im Laufe des Jahres finden geplante und spontane Ausflüge statt. 

Die Durchführung erfolgt nach unseren internen Sicherheitsstandards. Sollten die er-

forderlichen Rahmenbedingungen nicht erfüllt sein, behalten wir uns Änderungen oder 

Absagen vor. 

 

B 

Bayerischer Bildungs- und Erziehungsplan (BEP) 

Der Bayerische Bildungs- und Erziehungsplan bildet die Grundlage unserer pädagogi-

schen Arbeit. 

Bekleidung 

Bitte achten Sie auf wettergerechte Kleidung und ausreichend Wechselwäsche. 

Dazu gehören insbesondere: 



 passende Kleidung für jede Jahreszeit 

 Sonnenschutz und Sonnenhut im Sommer 

 warme Kleidung, Mütze und Handschuhe im Winter 

Bitte kennzeichnen Sie die Kleidung Ihres Kindes mit Namen. 

Besuchsgebühr 

Für Gebühren, Zahlungsmodalitäten und mögliche Ermäßigungen gelten die Regelun-

gen des Betreuungsvertrages. 

Betreuungs- und Buchungszeiten 

Die vereinbarten Buchungszeiten sind verbindlich und Grundlage unserer Personal-

planung. Änderungen der Buchungszeiten sind nur nach Rücksprache mit der Einrich-

tungsleitung möglich. Bitte informieren Sie uns bei Verspätungen telefonisch. 

Bei wiederholter Überschreitung der Buchungszeiten kann Ihnen diese in Rechnung 

gestellt werden. 

Bringen 

Bitte bringen Sie Ihr Kind rechtzeitig, damit ein ruhiger Start in den Tag möglich ist. 

 Die reguläre Bringzeit endet um 08:30 Uhr. 

 Spätere Bringzeiten sind nur nach vorheriger Absprache möglich. 

 Die Übergabe erfolgt an der Gruppentür. 

 

D 

Daten 

Bitte teilen Sie Änderungen Ihrer Kontaktdaten unverzüglich mit. 

Datenschutz 

Der Umgang mit personenbezogenen Daten erfolgt gemäß den geltenden Daten-

schutzbestimmungen. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den Datenschutzun-

terlagen der Einrichtung. 

 



E 

Einrichtung 

Bitte betreten Sie die Einrichtung nur mit Schuhüberziehern oder ohne Straßenschuhe. 

Kinderwagen bleiben im vorgesehenen Kinderwagenraum. 

Elternabende 

Regelmäßig finden Elternabende zu pädagogischen und organisatorischen Themen 

statt. 

Elternarbeit 

Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Ihnen ist die Grundlage unserer pädagogi-

schen Arbeit. Gemeinsam gestalten wir eine gelingende Erziehungspartnerschaft zum 

Wohl Ihres Kindes. 

Elternbeirat 

Der Elternbeirat wird jährlich gewählt und unterstützt die Zusammenarbeit zwischen 

Eltern und Einrichtung. 

Elternbriefe 

Informationen und Elternbriefe erhalten Sie über die Kita-App. 

Elterngespräche 

Mindestens einmal jährlich findet ein Entwicklungsgespräch statt. Darüber hinaus ste-

hen wir Ihnen bei Bedarf jederzeit für weitere Gespräche zur Verfügung. 

Erreichbarkeit 

Bitte stellen Sie sicher, dass wir Sie in Notfällen jederzeit erreichen können. 

Da die Betreuung der Kinder im Vordergrund steht, sind Mitarbeitende nicht jederzeit 

persönlich erreichbar. Nachrichten können telefonisch oder per E-Mail hinterlassen 

werden. 

 



F 

Feste und Feiern 

Im Jahresverlauf finden verschiedene Feste und Veranstaltungen statt. 

Bei Familienveranstaltungen liegt die Aufsichtspflicht bei den Eltern. 

Fragen 

Bei Fragen, Anliegen oder Unsicherheiten sprechen Sie uns gerne an. 

Frühstück 

Kindergartenkinder bringen ihr Frühstück in der Regel von zu Hause mit. Krippenkinder 

bekommen dieses in der Kita. 

Wir freuen uns über ein gesundes und ausgewogenes Frühstück. Süßigkeiten sollen 

besonderen Anlässen vorbehalten bleiben und sind nicht Bestandteil des Frühstücks. 

 

G 

Garderobe 

Bitte unterstützen Sie Ihr Kind dabei, seinen Garderobenplatz ordentlich zu halten. 

Garten 

Wir nutzen regelmäßig den Garten sowie Spielplätze und Parks in der Umgebung. 

Geburtstag 

Der Geburtstag Ihres Kindes wird selbstverständlich gefeiert. 

Mitgebrachte Speisen müssen den geltenden Hygiene- und Infektionsschutzbestim-

mungen entsprechen. Speisen mit rohen Eiern, Sahne oder Nüssen dürfen nicht mit-

gebracht werden. 

 



Gesundheit 

Zum Schutz aller Kinder und Mitarbeitenden bitten wir Sie, die Regelungen zu Krank-

heit, Genesungszeiten und Infektionsschutz einzuhalten. 

Maßgeblich sind die Regelungen des Betreuungsvertrages sowie die geltenden ge-

setzlichen Vorgaben. 

Getränke 

Wasser und ungesüßter Tee stehen den Kindern jederzeit zur Verfügung. 

 

H 

Haftung 

Für mitgebrachte Gegenstände, Kleidung und Wertgegenstände übernehmen wir 

keine Haftung. 

Hausregeln 

Diese Hausregeln sind für alle Besucherinnen und Besucher der Einrichtung verbind-

lich. 

Hausschuhe 

Bitte achten Sie auf passende Hausschuhe mit rutschfester Sohle für Ihr Kind. 

Hygiene 

Zur Gesundheitsförderung gehören unter anderem: 

 regelmäßiges Händewaschen 

 Unterstützung bei Toilettengängen 

 Reinlichkeitserziehung 

 Zahnpflege 

 Sauberkeit in den Gruppen 

Eine erfolgreiche Hygieneerziehung gelingt durch die enge Zusammenarbeit von Fa-

milie und Einrichtung.

 



K 

Kindeswohl 

Das Wohl und der Schutz der Kinder stehen im Mittelpunkt unserer Arbeit. 

Die Wahrnehmung des Schutzauftrags nach § 8a SGB VIII sowie unsere Handlungs-

grundlagen zum Kinderschutz sind im Schutzkonzept der Einrichtung geregelt. 

Klingel 

Bitte klingeln Sie möglichst nur in der Gruppe Ihres Kindes. 

Während der Ruhezeit von 12:00 bis 14:00 Uhr bitten wir darum, ausschließlich das 

Büro oder die Küche zu kontaktieren. 

Krankheit 

Bitte informieren Sie die Einrichtung möglichst vor Beginn der Kernzeit, wenn Ihr Kind 

krankheitsbedingt fehlt. 

Die Regelungen zu Erkrankungen, Ausschlussgründen und Betreuung entnehmen Sie 

bitte dem Betreuungsvertrag. 

Kritik 

Wir freuen uns über Anregungen und konstruktive Rückmeldungen. 

 

M - N 

Medikamente 

Grundsätzlich verabreicht das pädagogische Personal keine Medikamente. 

Individuelle Regelungen können in begründeten Einzelfällen mit der Einrichtungslei-

tung abgestimmt werden. 

Mittagessen 

Alle Kinder erhalten ein warmes Mittagessen und am Nachmittag eine Brotzeit.  



Besondere Ernährungsbedürfnisse und Unverträglichkeiten berücksichtigen wir im 

Rahmen unserer Möglichkeiten nach vorheriger Absprache. 

Morgenkreis 

Der Morgenkreis beginnt um 08:30 Uhr und ist ein wichtiger Bestandteil unseres Ta-

gesablaufs. 

Notgruppen 

In Ferienzeiten, bei personellen Engpässen oder an Brückentagen kann die Betreu-

ung in Notgruppen erfolgen. 

Über notwendige Einschränkungen informieren wir Sie so früh wie möglich über die 

Kita-App. 

 

P 

Pflaster und Erste Hilfe 

Kleine Verletzungen versorgen wir im Rahmen der Ersten Hilfe. 

Bei größeren Verletzungen oder Unfällen informieren wir Sie umgehend. 

Portfolioarbeit 

Die Entwicklungsschritte Ihres Kindes dokumentieren wir in einem persönlichen Port-

folio. 

 

R - S 

Ruhe- und Schlafenszeit 

Nach dem Mittagessen bieten wir den Kindern eine altersgerechte Ruhe- und Schla-

fenszeit an. 

 



Schließzeiten 

Die Schließzeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

Es gelten die jährlich veröffentlichten Schließzeitenpläne. 

Sonnencreme 

Bitte cremen Sie Ihr Kind an sonnigen Tagen bereits zu Hause ausreichend ein.  

Nachmittags cremen wir die Kinder ein oder unterstützen sie dabei. Bitte bringen Sie 

dafür eine Sonnencreme von zu Hause mit. 

Spielsachen 

Bitte lassen Sie Spielsachen grundsätzlich zu Hause. 

Ausnahmen sind vereinbarte Spielzeugtage, Kuscheltiere für die Ruhezeit oder indi-

viduell benötigte Übergangsgegenstände. 

 

T 

Tür- und Angelgespräche 

Für kurze Informationen stehen wir Ihnen beim Bringen und Abholen gerne zur Verfü-

gung. 

Für ausführlichere Anliegen vereinbaren wir gerne einen Gesprächstermin. 

Turnen und Bewegung 

Regelmäßige Bewegungsangebote sind fester Bestandteil unseres pädagogischen 

Alltags. 

 

U - V 

Unfall 



Ihr Kind ist während des Besuchs der Einrichtung sowie auf dem direkten Hin- und 

Rückweg über die Bayerische Unfallkasse versichert. 

Vorschulerziehung 

Vorschulische Bildung begleitet die gesamte Kitazeit. 

Im letzten Kindergartenjahr bieten wir zusätzliche Angebote zur Vorbereitung auf die 

Schule an. 

Vorkurs Deutsch 

Bei entsprechendem Bedarf bieten wir in Zusammenarbeit mit der zuständigen Grund-

schule einen Vorkurs Deutsch an. 

 

W 

Wickeln 

Krippenkinder werden regelmäßig und zusätzlich nach individuellem Bedarf gewickelt. 

Windeln und Feuchttücher 

Windeln und Feuchttücher werden von den Familien bereitgestellt. 

Wünsche und Anregungen 

Wir freuen uns über Ihre Ideen, Wünsche und Anregungen. 

 

Z 

Zecken 

Die pädagogischen Mitarbeitenden entfernen keine Zecken. 

Sollten wir einen Zeckenbiss feststellen, informieren wir Sie umgehend. 

 



Zum Schluss 

Eine Kindertageseinrichtung lebt von einer vertrauensvollen Zusammenarbeit zwi-

schen Kindern, Eltern und Mitarbeitenden. 

Diese Hausregeln sollen Orientierung geben und ein respektvolles Miteinander för-

dern. Viele organisatorische, rechtliche und pädagogische Regelungen sind darüber 

hinaus im Betreuungsvertrag, in der Konzeption sowie im Schutzkonzept beschrieben. 

Bei Fragen oder individuellen Anliegen sprechen Sie uns gerne an. Gemeinsam su-

chen wir nach Lösungen im Sinne Ihres Kindes. 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen und Ihrer Familie. 

 

Ihr Team des Hauses für Kinder Schwanthalerhöhe 

 

 

Stand: 06/2026 


